
Vorbereitung auf Reise in die Bretagne
Partnerschaftsverein blickt optimistisch auf anstehenden Besuch – Neue Vereinskleidung
Schierling. (rb) Auch die diesjäh-

rige Hauptversammlung des
deutsch-französischen Partner-
schaftsvereins „Freunde Eggmühl-
Penmarc‘h im Markt Schierling“ im
Gasthaus Napoleon in Eggmühl, be-
gann wieder mit einer Brotzeit für
die Mitglieder. Thema war auch die
Reise in die Partnerstadt Penmarc’h
vom 29. Mai bis 5. Juni, sowie die
Anschaffung von neuer Vereinsbe-
kleidung.

Präsidentin Colienne Van Innis
berichtete, dass man für die Mit-
glieder ein französisches Essen in
Mallersdorf organisiert hatte. Wei-
ter fand ein Infoabend zu der anste-
henden Reise statt und es wurde die
Anreise mit dem Zug organisiert.
Weiter übermittelte die Präsidentin
Grüße des Präsidiums des Partner-
vereins „Jumelage Penmarc‘h –
Schierling und stellte nochmals das
von französischer Seite übermittel-
te Besuchsprogramm vor.

Ausgeglichene Finanzen
dank Zuschüsse
Mehr als 80 Personen, darunter

auch viele Kinder und Jugendliche,
werden die Reise nach Penmarc’h in
unterschiedlicher Form antreten.
Die Mehrzahl organisiert für sich
die Fahrt selbst.
Dank sagte sie demMarkt Schier-

ling für die finanzielle Bezuschus-
sung der Reise. Kassenwart Bodo
Boz gab den Bericht über die Ver-
einsfinanzen im Geschäftsjahr 2022
und vermeldete ein annähernd aus-
geglichenes Haushaltsjahr. Die ho-
hen Ausgaben für die Feierlichkei-
ten anlässlich des 25-jährigen Be-
stehens der Partnerschaft mit Pen-
marc’h konnten nur aufgrund wohl-
wollender Zuschüsse durch den
deutsch-französischen Bürgerfond
und dem Markt Schierling aufge-
fangen werden. Die aktuelle Mit-
gliederzahl bezifferte er mit 123
Personen.
Bürgermeister Christian Kiendl

sagte in seinem Grußwort, dass der
Marktgemeinderat hinter dem Ver-
ein und der Partnerschaft stehe.
Nach einer Vorschau auf die weite-
ren Vorhaben des Vereins wurde
eine neue Vereinskleidung vorge-
stellt, die probiert und bestellt wer-
den konnte. Ansinnen ist es, beim
diesjährigen Besuch der Partnerge-
meinde in einheitlicher Oberbeklei-
dung aufzutreten.
Alle Vereinsmitglieder die nicht

bei der Hauptversammlung waren,
können sich dahingehend bei Elisa-
beth Hofmeister unter Telefon
09451-3278 melden und einen Ter-
min für eine Anprobe vereinbaren.

Die Bestellaktion soll bis 5. April
abgeschlossen werden.
Weiter liegt dem Verein eine An-

frage aus Penmarc’h bezüglich
Praktikantenplätze vor. Zwei junge
Damen würden gerne in Schierling
ein Praktikum absolvieren (Kinder-
erziehung und Marketing/Öffent-
lichkeitsarbeit) dafür würden Un-
terkünfte gebraucht, am besten Fa-
milien, die auch die Verköstigung
und Betreuung übernehmen. Für
die Kinderbetreuungsstelle kann
die Gemeinde einen Platz anbieten,
für Marketing wird allerdings noch
eine Firma gesucht, die dies be-
werkstelligen könnte.

In der Woche nach Pfingsten 2023 trifft man wieder die bretonischen Freunde am Phare d’Eckmühl in Penmarc’h. Bild: Heike Tanter /Archiv rb

Abwechslungsreiches Reiseprogramm

I nsgesamt 33 Mitglieder machensich gemeinsam mit dem Zug
auf in die Bretagne. Dabei wird

ein Zwischenstopp in Paris einge-
legt mit Besichtigung des Eiffel-
turms, sowie einer Schifffahrt auf
der Seine. Zudem ist ein mehrgän-
giges Menü auf demMontmartre ge-
plant. Nach einer Übernachtung im
berühmten Künstlerviertel geht es
am nächsten Tag mit dem TGV wei-
ter in die Bretagne nach Quimper
und von dort per Bus in die Partner-
stadt Penmarc’h, wo der französi-
sche Partnerschaftsverein alle Gäs-
te am Spätnachmittag des 30. Mai

einen herzlichen Empfang bereiten
werden. Am Mittwoch, 31. Mai, ste-
hen vormittags eine geführte Wan-
derung an der felsigen Küste und
der Besuch einer Segelschule an.
Für die Kinder ist dann ein beson-
derer Nachmittag geplant, bei dem
sie sich mit gleichaltrigen Schülern
aus Penmarc’h treffen. Den Tages-
abschluss für die Gäste bildet ein
Empfang im Rathaus. Am Donners-
tag geht es zum Wochenmarkt nach
Pont-I’Abbèund mit Bootstour auf
dem Fluss Odet. Eine Fahrt nach
Brest zum Ocèanopolis (Meeres-
aquarien) mit Rückfahrt über die

Bucht von Douarnenez steht am
Freitag an und am Samstag werden
eine Rundfahrt mit dem Rettungs-
kreuzer im Hafen von Saint-Guèno-
lè, sowie die Besichtigung einer lo-
kalen Brauerei und des Leucht-
turms angeboten. Der Tag schließt
mit einem Festabend. Der Sonntag
steht „zur freien Verfügung“ und
abends gibt es einen Abschluss-
abend, ehe die Bahnreisenden am
Montag die Heimfahrt antreten.
Teilnehmer die ihre Anreise selbst
organisieren, kommen teilweise frü-
her in der Partnerstadt an oder rei-
sen auch später ab. -rb-


